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NitNNan 2en 13. November !»»«,.

^limischte VlrlHUtlmrungln.
^. r- ,«> N r . 2907.
3 ' ' ^ ' l ' ) <Z d i c t. ^ . '

Alle jene, welckcaufden Nachlaß des ,m Dorfe
Iurjoviz verstorbenen '/,2 H o l e r s Anton Pcttek
aus was immer für einem Rechtögrunde Ansp.uche
zustellen vermeinen, oder tn den Verlaß elwav
schulden, haben zu der auf den ^ .November l. ^ .
früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten
Tagsahung, bci dem Anhange des 6»4. §. V. G. B ,
in ticse Anusl'anzlcy zu erscheinen.

Bezirtsgcricht Relfnl^ den 24. October ,356.

H. i5Lo. (2) Nr . 2702.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Reifnih wird hie'
mit bekannt gemacht: Gö sey über executives
Oinschrciten des, Andreas üouschin von Iu i jcmz,
in die öffentliche Versteigerung der, dcm Ma»
thias Dcbclak von Träumt eigenthümlichen, der
ldbl. Herrschaft Rclfni^ «uk Urb. Fol. i5»6
zinsbaren Realität sammt Zugchcr, N'cgcn einer
Fordelung pr. 3n6 ss. <̂. 5. c. gewilligct, und hie»
zu 3 Termine, nämlich ter erste c>uf den 5o. No«
vemdcr, der zweite auf dcn 22. December l. I .
und der dritte auf den 3o. Jänner »KIy, jcdlü.
mal Vormittags um >o Uhr im Orte Traunik
mit dem Bclsatzc bestimmt tvorten, daß, wenn
diese Realität dci der ersten und zweiten Feilbie«

'thungstagsahung um dcn Schätzungöwenh pr.
c»6ä ft. 20 kr. oder larüber nickt an Mann ge-
drachl werden kannte, beider dritten auch unter
demselben bintangcgcbcn »rcrden würde.

Das SchätzuligsprotocoN und die LmtationS«
bedingnisse tonnen täglich h^cramls eingesehen

^^Bezirksgericht Ncifnitz dcn 4« October l653.

G d l c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Mün>

kcndorf wiro den unbekannt wo befindlichen
Georg Wremscdag, Andreas Zirrer , Georg
Gerkmann, Georg, Joseph, Micbacl, Marga.
^eth Smolnitcir, Gertraud Smolnikar, verrvil»
wt t gewesenen Stupih. Maria Smolnisar, dann
ihrcn gleichfalls unbetanntcn Erben und Rechts«
nachfoigcrn h>cmit erinnert: 6s habe bei diescm
Gerichte Thomas Levilschnig von Graben bei
C le in , und zwar sul, pi-^8. 6. October <656,
3^r. 24^9. wider Georg Wrcmschag und seine
Rechtsnachfolger die Klage auf Ver jährt , und
Glloschenesfla'rttng jed,s Anspruches aus dem, seit
HZ. Aprl l 'Ü«o auf dlm zur l . f. Scadl Slc in
süo Urd. Nr. i 2 ä , Reaf- Nr. «27 tienstbaren

Hc>use sammt A n . und Zugchör intabulmen
PcolocaNe (lllc». 23. Apri l 1Ü0" pr. 52Ü ft. 4c»
tr. L . W ; ^ud pr3<>5. ü.October ,3^6, Nr. 2/,5o,
wider Andreas Zirrer und seine Nechtsnachfol«
gcr die Klage auf Bcr jädn- und (Zvloschenerklä-
rung jedeö Anspruchcö aus dem seil U. Jänner
»7Ui) auf dem nämlichen Hause iutabulirten
Schuldscheine lilio. 2^. Decembc-r ,776, pr. 53
ft. L. W . . und Urtheile cl.lu. 3. Mälz ,7^6 pr.
55 ft. L. W und 4 ft. 45 kr. D . W . ; 5uk pl-Hes.
6. October i65L, Nr . 24b , , wider Georg Oert»
mann und dessen Erbcn die Klage auf Verjährt«
und Erloschcnertlärung jedes Anspruchcö aus dem
seit 7. März »ttoo auf dem bezeichneten Hause in»
tadulirten Schuldscheine llĉ c». 7. März ,600
pr. »52 ft. 37 kr. L. W . ; eud p ra« . 6. October
lU56, Nr. 2452, wider Georg, Joseph, Micha,el
und Margareth Smolnikar und deren Rccdtsnach»
folgcr die Klage auf Ber iäh l t .u . Erloschencrklärung'
jedes Anspruches auö dem scit io . August ,79»
auf dem erwähnten Hause intavulirten Schuld»
scheine <)tlo. 2a. Jänner 1778 und Shevcrtrage
clclu. 22. Jänner ,776 ps. 170 ft. L. W . , sammt
einem silbernen Gürtel; «ub pl-aeZ. ä. October
»L5U, Nr . 2453, wider Gertraud Smolnikar,
verwitwet gewesenen Stupitz, und deren <2rben,
die Klage auf Verjährt - und Erloschenerklärung
jedes Anspruches aus dem auf dein fraglichen
Hause intabulirten Ehevertrage <!6o. 8. October
>7<)4, Nachtrage ä(ic,. 25. Jänner »600 und
Quittung clclc». 20. Jänner »Lo«, rücksichtliä) des
Heirathsgules pr. 3oa f l . L. W . und sonfiiger
Heirathösprüche; endlich «üb pi-aes. 6, October »656,
Nr . 2454, wider Mar ia Smolnikar und ihre
Rechtsnachfolger, die Klage auf Ver jähr t , und
lZrloschcnerklärung jedes Anspruches aus dem seil
«. Ju l i »775 intabulirten Eheverlrage l!6n. ,4 .
Jänner »769, pr. ,70 ft. L- W . und sonstigen
Ansprüche angebracht, worüber die Bcrhand«
lungstagsahungcn auf den 9. Februar ,85c), Vor-
mittags um 9 Uhr bestimmt worden s,nd.

Da der Aufenthalt sämmtlicher Gctlagtcri
, diesem Gcricdte unbekannt ist, und weil sie viel«

leicht aus den k. k. Grblanden abwesend sind. so
hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge-
fahr und Unkosten den Herrn Thomas Nalus aus
Münkcndorf als Curator bestel^ n-it welchem
die angebrachten Rechtssachennach der bestehenden
Gerichtsordnung werden ausgeführt und cnt«
schieden werden.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zcu selbst
erscheinen, oder inzwischen tem dcsicNle» Ver-
trcler ihrc Nechtsbehelfe an tic Hand zu gedcn,
oder auch selbst einen andern Sacdwallcr zu be-
stellen und diesem Gcrichle namhaft zu mächen.
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und überhaupt im recktlichcn ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, inöbesonders
2a sie stcl) die aus ihrer Berabsäumung entste«
henden Folgen selbst beizumessen haben weroen.

Münkendsrf den 9. October itt33.

Z . »575. (3) I . N r . 2 i 4 a .
E d i c t .

Vein Bezilksgcrichte der Herrschaft Freuden«
tb^l wird hiemit bekannt gemacht: Gö bade über
Ansuchen des Herrn Dr . I c h . Alb. Pasccili, (Zura-
tors c-es Oeorg Kottinq'sien Verlasses/ lregen cmZ
dem Urlheile (l<!. 7. Februar ,U5U in den Georg
Kottnig'schcn Verlaß schuloigen 100 ft. sammt Zin>
sen und Kosten, in oie executive Feilbiethung der
dem Mart in Peleln gehörigen, zu Odcrbrcsooiz lie»
gcnden, und der Herrschaft Freutenchal 5uli Urb.
Nr 32 dienstbaren, gerichilich auf »2^7 st. 40 kr
geschätzten V4 Hübe sammt An. und Zugehör ge«
N'iNigct, zur Vornahme derselben aber die lrei
Zelldiethungstagsahungen auf oen 3o. October und
I . December l. I . , dann ,c». Jänner »35c), jeoes«
mahl früh von <) bis 12 Uhr in Loco Oberbresoriz
mi ldem Beisätze angeordnet, daß diese '/4 Hübe
bey der ersten und zweiten Licitatian nur um oder
über dcn Schayungswcrth, bey der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werde.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem Bci^
sahe in die Kenntniß geseht, daß das Sch.itzungo»
Protocol!, der Grunolmchsextract und die Liciia»
tionsbedingnisse täqlich sowohl hieramts, als auch
letztere bey dem Herrn Verlaßcurator Dr . I o h .
Alb. Pascali in Laibach eingesehen werden können.

Bezirksgericht Freudcntha! mn 2n. Scpiem-
ber »L56.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation ist kein

Kauftustiger erschienen.

Z . , 567 . (2)

We:n- und GetreideLicitation.
Bei der vier Posten von Lai-

bach gelegenen Herrschaft Sannegq
werden am 3. December l 8 W , das
ist am Tage des he:l. Franciscue
Haverius,

i,) 6a Start in Weine,
1i) Zoo Metren Weihen,
c) 2OO Melden Korn, dann
<1) eine qleiche Parthie Hafer, so-

gestaltig licitando verkauft, oaß die
von dem Jahre i85^ bis inclusive
1807 herstammenden, durchaus rein
abgezogenen Weine halbstartinweise,
mit oder o l M Faß, die Getreldvor-
rathe aber in Quantitäten ^ 5 Metzcn,
an den Höchstbiethenden losgeschla-
gen werden.

Die Licitation wird Vormittags
um 9 Uhr eröffnet, und damit, so
lange Anböthe geschehen, ununter-
brochen fortgefahren werden.

Herrschaft Sannegg bei Franz
den 5. November «836.

FürGarten-undBlumenfreunde.
Die Glasfronte eines sehr schö-

nen gut erhaltenen Glashauses sammt
allen für ein solides Glashaus nöthl-
gen Stellagen, dann mehrere sehr
edle Fruchtbäume verschiedener Gat-
tung, besonders in Trillage gezogen,
edelster Gattung Reben und sehr
starke Wmtergrünreben zur Beschat-
tung eines Lusthauses, sind zu ver-
kaufen.

Nähere Auskunft entweder per-
sönlich oder gegen franklrte Briefe
ertheilt ^. (^. m Laibach am Platz
N r . 3c>2, im zweiten Stocke.

Nachricht.
Gefertigter hat hiemit die Ehre

bekannt zu machen, daß er seme bis-
herige Wohnung lm ehemals Hof-
mann'schen Hause verlassen und nun
ln der nämlichen Gaffe im Hause deö
Herrn Kaufmann Dolcher den zwei-
ten Stock bezogen hat. Bei dieser Ge-
legenheit empfiehlt er sich ferner in je-
der Graocurardeit nnt bester und bll-
ltgster Bedienung, so wie zu gefälliger
Abnahme seiner Tauf- und Flrmungs-
Medaülen, einem geneigten Zuspruchs.

W o l f g . F r . G ü n z l e r ,
bürg. Graveur, alten Martt Nr. 159.

Z. l536. (^) " " ^

A n z e i g e .
Endesgefertigter tracht dem verehrten

Publ kum und dem löbl. k. k. Mi l i tär gehör»
samst bckalirit, daß er sowohl Cw' l -a ls auch
Milltärkleider nach dem neuesten Geschmacke
mit der größten Solidität und Dauechaftig,
kett verfertigt.
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Da er jedoch außerhalb dcr Ztadt wohnt,

so wollen d,e Adressen gefälligst in der Sladt ,
neuen Markt N r . »27 beim Herrn Kappelmacher
Suppanz abgegeben werden, wornach sich der
Gefertigte bestreben wi rd , den Bestellungen
pünktlichst nachzukommen.

J o h a n n P e n n ,
wohnhaft i'.i^er^Schischka Nr. ?..

Tanznnterrichts-Anzetge.
I n Anbetracht des heranrück.ndcn, tthr

kurzen Fasch,:igs findet der ehrfurchtsvoll Ge-
fertigte sich verpft'chcet ergcdenst anzuzeigen,
daß cr den Lchvclns eröffnet hat, und sich
hochachtungsvoll Ihrer Gnade und Huld um
baldlge Befehle bittend empfiehlt.

Gefällige Adressen weiden Vormittags
uon i l bis , i , Nachmittags von 4 bls 5 Uyr
sich nach T,vol> in senier Wohnung erbcthen.

Laibach dcn ä» November i333.
F r a n z E d l e r u. S c i o ,

landstandischer Tanzmeister.

'Z7V562. (3)"

Nachricht.
Die Gefertigte zngt dem vereh-

rungswürdlgen Publikum ergcbenstan,
daß bet ihr (Vorstadt Krakau Nr . 3,
1. Stock) vom 1. November an zu
dm billigsten Preisen die Mttagskost
zu haben ist. . ^ ^

M a r i a L e n t n e r .

" ' Für liächstkommcliden Ellsabctha-Markt
empfiehlt sich der Hochwürdigsien Geistlichkeit
mit allen ^atllmgcn ncuer Klrchcngcrathc der
ergebcnst Gefertigte, am S t . Jacobs, Platz
N r . , / . 5 , im ersten Stock.

Alle Reparaturen, Vergoldungen und
Versilberungen werden auf's Beste und B i l -
ligste allda verfertigt, so wie alle Ausputzun-
gen von metallenen Möbel » Beschlagen an<
genommen.

I 0 s. I gnaz Scbulz ,
Gürtler und S^lberarbciter.

^7?56^ (3)
Jemand wünscht einen Com-

pagnon für einen Weinausschank zu
bekommen.

Vas Nähere erfährt man im
Zeitungs-Comptoir.

Z. ,5l8. (8)
30» Ktartln NMeme.

von den Jahrgängen 1^22 mcluüve
iL56, werden aus dem Verlasse des
Herrn Alois E. v. Kriehuber, k. k.
Postmeisters zu Marburq, am i5 . ,
16. und i7. November d. I . im Li-
citationswege zu Marburg verkauft.

Die Weine sind aus den Lutten-
berger-, Nadiseller^, Koschacker- und
Mellmger-Gebirgen, und zeichnen
sich durch ihre vorzügliche Güte aus.

Ltterarische Anzeigen.
Z. i546. ( ! )

B e i

in Laiback ist zu haben:

I' 1 0 i H 8 t ^ i Iccl,
o d e r

nach natürlichen Familien geordnete Uebersicht
der im H,rzogthume Steytrmart wildwachsend
^en und allgemein gebauten, sichtbar blühenden
Gewachst und Far rn , nnt Angabe der Stands

orte, der Blüthezeit und der Dauer.
V e r f a ß t v o n

Di'. Ios. Car l M a l y ,
k. k. Physiker, außerordentlicher Professor :c.

8. Grätz 1^38- 2)>osch. 48 kr. Conr. Münze.
Schon dic' Wldmungs-?lnnahmc ^ r. ta lsors.

H o h e i r des durchlauchtigsten Erzhcvzogs
J o h a n n , beurkundet den rcllen Wcrtl) dlcses Wci-
tes; dlingcnd nöthig war dessen Erscheinen, da die
so Pflanzenreiche Sccyermark seither dcr eigenen Flo-
ra entbehrte, und s.'h nur von einem so tüchtigen Bo-
taink.r, ivie Verfasser, eine vorzüglich gelungene Be-
arbeitung erwarten ließ, die nun hlermit gerechtfer-
tigt ist. '

Fremdenführer in Grätz
u n d d e n

Umgebungen.
nebss Anhang der nöthigen Adressen, aus den

besten Quel len zusammeliqe^ellt von
Anton Freih. v. Glasheim.

M i t

großer, neu aufgenommener Ansicht.
gr. 12. Grätz 1833. Vc l inp. Brosch. ^l8 kr. Conv. ?)iünzc.

Wc'nn auch auswärts nicht von allgemeinem I n -
teresse, so doch namentlich a l l e n G r osi h a n d l u n a s-
uno W ech se l h ause l -n, und dem g e s a m m t c n
H a n d e l s stände dringend zu empfehlen, da die
Aufnahme ron 7ldrcssen hiesiger Fabr.ken:c. mit bc<
sond^lcr Genauigkeit und Vorliebe behandelt ist.
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Bau - Rechnungs - Tafeln
d e r

Toisir - Rechnung.
Z u m Gebrauche bei der Berechnung der V o r -

ausmaße für Bau < Uebeischlage;

für die Einheit von 1 Zoll bis 60 Klafter, berechnet
von einem Zoll bis 1000 Klafter für Längen-, Flä-
chen - und Körpermaße, nebst einer leichtfasilichen
Belehrung über das Wesen der Toisir-Rechnung und
der darin vorkommenden Riemen- undSchachcmas.c, von

I o h . P a u l Posener ,
k. k. K re i S - I n g e i n r u r .

A l s F o r t s e t z u n g
seiner «Bau- Nechnungs-Tafesn für Bau-Ued.rschläge."

gr. 4. Grätz 1838. Schrcibp. brosch. 40 kr. C. M .
Unentbehrlich für Baukünstler und Baulustige,

»uird Kenntniß der so richtigen Toisir'Rechnung heu»
tigen Tages auch von Realitäten - Besitzern auö allen
Ständen und von Beamten in allen Zweigen der Ver-
waltung gefordert.

6 antiquarische Kataloge
(42 Bogen in 8. I ft. Eonu. Münze, )

des Ludwig'schen Lagers in Grätz 1835 bis 1838
liegen, wissenschaf t l ich g e o r d n e t , in jeder so-
liden Buchhandlung gegen Betrags - Einlage^ die nacy
aenommener Einsicht riickerstattet wird, zur gefälligen

/ Durchsicht und Bestcllungs-Annahme bereit.

Z . '54ä- (2)

Das Neueste über Bienenzucht!!
Seit dem 1. Jul i d. I . erscheint in der J o h a n n
P a l m ' schen V e r l a g s b u c h h a n d l u n g in Lands-

hut ein

M o n a t s b l a t t

für die gesammte Bienenzucht,
herausgegeben

in Verbindung nnt mehreren Bienenfreundcn
v o n

Anton Vit j t l ium,
SäniUchrer in Mooödurq m Obcrbaiern.

Von diesem praktischen und unverkennbar nlltzli'
chcn, auf ein vorncsslichcs System gegründeten Blatte
^scheint jeden Monat eine Lieferung von 1 — 1 ^
Diucibogcn, hie und da mit schön llchographirtcn Ab-
dilLungcn. — Der ganze Jahrgang von 12 solchen
Monalölieferungen kostet nur 3 fi. voraus zu zahlen.

Die unterzeichnete Buchhandlung hält sich ver-
pflichtet, alle Blcnenfreunde, denen die wahre Vcr-
idluna, und Erhöhung ihres Bienenstandes am Herzen
kcgr, auf dlese practischc Zeitschrift dringend auf-
merksam zu machen , und sich zu recht zahlreichen Auf.-
tragen bestens zu empfehlen.

Probeexemplare te? ersien Monatsliefe-
rung sind bei A l 0 P . V a t e r n o l l i lN Lai-
bach bereit.

Taschenbuch für 1839,
welches sich zu Geschenken für Damen vor-

zügUch eignet.

S o eben ist in der Carl Haas'schen Buch-
handlung in Wien

neu erschienen, und bei
Ug. Edlen v Aletttmayr in Laibach

zu h a b e n :

I m m e r g r ü n ,
Taschenbuch für das Jahr 16^9.

D r i t t e r J a h r g a n g ,
Mit Erzählungen von

Wilhelm Blumenhagcn, ^uvwig Ncin und
Fran; Dingelstedl.

Nebst einem Anhange von
Gedichten/ Balladen und Romanzen

von Ivh. N. Voal, I . G. Seidl, if. A.
Frankl/ Fral̂ z Dli-.gclstcdr, Fitzinger, Günz«

blng u. a. m.
M i t 7 prachtvollen Kupferstichen

nach Original-Gemälden von Raphael, Rubens,
Hamilton, Hoogstraelcn, Bega, Everdingen und Fü-
ger, gestochen von Armani,, Krepp, Langem, Dwor-

zak, Döbler u. a. m.
16. Auf schöntm weihen Maschin - Velinpapier

elegant gedruckt.
Ausgabe in fein gepreßtem Pariserband mit Gold.

schnitt und Ecui 4 ft. L M .

Ferner ist daselbst zu haben:

K a l e n d e r
f ü r a l l e S t ä n d e

1 ll 3 9.
3l. N. v. Nittrow,

Director der k. k. Sternwarte in Wien.
Geb. 23 kr., durchschossen Z^ ^ . . steif gebunden

yo kr., Velinpapier I fl.
I n b a l t :

Kalender für Katholiken, Plotestanten, Grie.
chen, Juden, Türken, historische GrinnerunaM,
Genealogie des Oesterr- Kaiserhauses, Norm^«
tage, Gcrichtgfevien, Oesterr. Fest- und Trauer-
tage, Chronolog. Verzeichnisi der römischen Ka i .
ser im Occident u. im Orient. Merkwürdige Canäle.
Verzeichnihder vorzüglichen astronom Entdeckungen
undNeobachtungen.EpochendcrEr sin dung astron om.
Instrumente- Geographische Entdeckungen. Spe-
cifische Schwere einiger Luftartcn. Gewichte weh»
rerer fester und tropfbarer Körper, Geschwindig-
keit 5es Schalig. Brechlnigs.Perhältmsse verschied,-
ner Körper. Zerstreuuligö.Ve,lhältni<!e der Farben.
Wärmecapacität-Schmelz' und Siedettmpcratui.
Ausdehnung der Körper. Dichte deö Wasscrö unv
des Quecksilbers, der Gase. Kraf l der Wasser»
dämpfe. Verschiedene Gattungen der Jahre. Na»
men der Monate. Anfang des IahrcS. Tages«
länge, Planetensystem. Stämpeldeträge. Brief«
post, Fahlpost, Eilwagen, Iahrmättte.



Anhang zur Naibacher Bettung.

. ?7erfeichn!ifi
dcr N a m e n s - und G e b u r t s f e s t - G r a t i l l a n t e n für das Mililärjahr ,35a,

welche zur Unterstützung des hiesigen Armen-Instituts Wünsch - Erlaßbilltts
gelöset haben.

? o r t s « t z u n a.
Ht-tt I ch . Vapc Leuz, k. k. Strafen-Assistent,
Lrau Johanna Edle v. liehmann.

^ Louise Icriuann.
Franlein Ioh<nma v. Fradcn«ck.
Het'r Joseph Trenz, Deutschen Or5. Priester.

,> Michael Pregl.
^ r ^ u Ämia Pregl.
P<tt Oimon Mayr.

^ ' Vncth. Smole.
, „ Carl Zorn, Dompfarrer.

'Ft-aü (^alhalin!, v. Colerus, Administrators« Witwe,
sammt Tochlcr.

Her? M , Tuschet, Stadl^hpsiecr-, sammt <3«lcinn.

Herr Earl Baron 'Flsonlgg, k. k. Kämmerer und
Gubcrnial -Secletär.

Herr Lucas Burger, Domprost.j
« Leopold Frörenleich.
« F. S .
„ Georg Supan, Domherr »nd Director.
,, Georg Dolliner, Professor dcs Kirchenrechtes

und der Kircherlgeschichle.
» Procop Endlicher, k. k. jub. Tabak- und S läm'

ptlgefä'llen- Administrator, sammt Familie,
». Viag Krobath, H,f - und Terichieadvoc«:,

sammt Familie.
Frau Maria Gollmaper, Witwe.
Herr Franz Freiherr v.^Lazarini, k. k. «ämme«l.

NetreiV - Durchschnitts - Vreift
in Laibacb am ,a . November zÜ33.

M a r k t p r eise. - .>, .
H H W « n . Mctzen W<iyen" . . '5"f l^ ,'4 kr.

- " - — KuN,rutj. . ^ ^ ^ . ..
>- ' — Halbfrucht . — , - ^ ^
— — Kor» .̂  .. . » , 26 .
^ - - - Gcrste. . . - ^ __ .
, - — Hlrse . . . 2 . »2 '/4 -
>^ — Heiden . . « ^, »» ' ^ ,
— — Hafer . , . » » ,7 . ^

^ . i^. Notto5iehuugen.
I n Grätzam 10. November l 3 Z 3 :

7 l . 6 l . »2. 5ä» ZH.
D i? nachte Ziehung «vlrd am 24. Z^'vtm«

ber ,825 in Erqtz gchaU<n w i lden .

^ r e n l v t n - Anzeige
t e , tzi <t Angekommenen und AbOt r« i f i «n .

D e n 8. N o v e m b e r 1LZ8 .

Herr Freiherr v. Erberg, e. f. Gesandtschaftsratk,,
nack Trieft. — Frau Vmcenza Guaidini, k. k. Apprl-
lacionsraths-Gemahlinn, von Tritst nach Klaqenfurc.
— Hr. v. Müller. Privater, vg„ W j , „ nach^Tiiest.

Den 9. Hr Hugo Milmay, k. großvritannischcr
Allachce, von Wien nach Neopel.

Den ,0. Fräulein Wilhelmin« Förschl, Private,
von Triest n ĉh KlagenfuN. — Hr. Gregor Hatnik,
k. k. Protocolls"Adjunct, nach Fiume. - ^ Hr. Frie-
drich Dachenhausen, Legalions . Aojunct, von Trieft
nach Gmtz. — F .̂au Gräfinn Camer.ata Elise Napo,
leoue,, H!esiHrri<yn, nach O n ^ . ̂ - Kr. John W.

KiM/ englischer Edelmann, von Wien nach Trieft.. —
Hr. Hastest, Privater, von Wien nach Trlest.

Den l i . Hr. Heinrich Fitzroy, englisch« Edn-
mann, von Wien nach Trieft. — Hr. Lord Sozit-
Hampton, Pair von England, mit Gemahlinn, von
Wien nach Trieft.

Nubernial - ^IrrlautbarunZen.
Z. i5g7- (1) Nr . 25672.

V e r l a u t b a r u n g .
Bei der von Johann Anton Talnitscher

von Thalb i rg, gewesenen Dechante und G e
neral- V>ca»r zu Lalbach errichteten, Stude<itfti,
ftlftusig ist ein Platz lm jährlichen Ertrage von
60 fl. Eonl,. Mün,e erledigst. — Diese Gtlf»
tung iss vorzüglich für Studierende besilMVt,
wclch? von den Schwestern des benasisuen St,f5
ters abstammen. — Der Stlflungllgeliuß lst
auf keine Stud'enablheilung beschrarkt. Das
Präsentationsrecht gebührt dem Drmcapite!
in Laibach. ^— ̂ tud»erende, welche dieses E>t>,
penbium zu erhalten wünschen, haben chre
dlchfalllgcn Gesuche bis 10. December d I , be»
dlksrm ^ubermum zu überreichen, und d^nsel-
bcn den Tllufschlln, das Mlttellrsiqkelts», das
Pocken, oder Impfungs» Zeuamß, donn die
Studien-Zeugnisse von beiden EeM'ster^ ' " ^ ^
und eidlich beziehungsweise emen lepal sirlen
Srammbaum beizulegln. kalbach dili 27. Ol»
tober ,6^6.
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Z . 1596. (1) 26 Mb. , 6 1 7 9 .

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. t . sameral- und Kriegszahl«

amte ,n Lmz »ft die mlt einer Besoldung von
jährllchtn 5oo ft. E. M . ve''bundlne zwtlle tas,
fti-'ffllltrhiielle, oder Falls dieser Dlenslvlay »M
W?ge dl'r Gradual» ^0 ' r uck i ng bes>yt wer»
din sollte, d»e fünfte CaffeoffljlerS^elle mi l el,
nem jahrlichen Gehalte von 400 ft. E. M . in
Erledigung gekammtn. Diejenigen, welche sich
um iine dieser D'ensicsftellen al lnn, oder alltr«
native um die eme oder 0»e andere derselben
zu bewerben gedenken, haben »hre Gesuche, ,n
welchen »hre Bewerbung bestunmt auszudrücken
ist, wenn sie blrens >n landesfürfillchen D>en«
ft«n flehen, durch dle ihnen vorgesetzten Be»
Horden, sonft aber unmittelbar b«l d«r k. k.
ob de« ennsischen kanbesreglerung bis , 5 . De«
cember i 8 5 3 zu überreichen. — I n den He»
suchen haben sich die Bittsteller über chre Mura«
l t tä t , über die Zurücflegung des dround^wano
z'gften Lebensjahres, über die Absoltnrung, wo
n»cht der philosoohlscden G tud len , doch wenig«
fiens der jw,» Humani'.ätkjahre, dann üver
ihre bisher,g? <aufb«hn m G r a a l s oder privat»
dienten, so w»e über d̂ e Fäd>gke,l',m Falle dir
Vorrücku^g »n e,»ien mü »öaution veldundenen
Dlensspoften, dieselbe lüften zu sönnen, 3u>ch
glliüge^de, im Or ig inal oder beglaubigter Äd»
schrlfl b^lzuhrm ,enbe Feu^nlsse aubjUireisen. —
Insbesondere haben dicj «ilg,n d<«velder, n,el«
che noch nlcht bel einer landesfüift^chen Eaffe
angebellt si d , nach VorsHllfc dec hohen Hof,
fammerdecrete vom ' / ^ . September l 3 » g , Z .
37Zä4 und 525g6 , encwider sich auszuweisen,
daß si< dlt uorgischrnbene Camera! - Z^hlamtb»
Prü fung blnnen dcm V ^laufe emeS IahrcS »
zurückaerechyet (und nicht vor längerer Z?,t)
Mit E l fo lg bestanden haben, oder sich d«eser
Prü fung <um Bchufe der gcgenwär»gcn Be«
rvelbu'ig unnerzüg'lch ;u u l te 'z '>hip. «» D l e ,
Ell>s6d'hötd>!, bei wi lDer d̂ e Prü fung abge,
legl wurde / l^ m dem OeNlHc iu henennesi,
damit man über den Elfolg die ämlllche Ueber«
zeugung emholen kann. — V o n der f. k. ob
der ennsischen Landesregierung. Lmz am 22.
Octub- 1IZ8.

G u f t a u G r a f C h o r i n s k y ,
^.?n?^ k. k. Regierungs'^«cretär.

Ktavt . „nv lannrechtliche Verlalltbarungrn.
Z. i6t)6. (1) N r . L i65. ^iv.

Von dcm k. k. Stadt - und Landrechte >n
Krain w«rd bekannt gemacht: Es sey von die«

sem Gerichte auf Ansuchen des Jacob Kosler,
als Machthaber des Anton ttnec, in dle öffent-
liche freiwilllge Versteigerung des dem Anton
Knee gehörigen, auf 2000 ft. angeschlagenen,
hler in der Stadt 5ut> sons. N r . 140 liegen»
den Hauses um den Ausrufspreis von 2000 st.
oder darüber, nnt gleichzeitiger Verständigung
der Tabular» Gläubiger, jedoch ohne der W l r ,
kung einer erccmiven Veräußerung, bewilliget,
und j l , dem Ende die Tagsatzung auf »en 26.
Nouember l839 um ,c» Uhr Vormittags vor
d««sem k. k. Stadt« und Landrcchte m,l dnn
Beisätze bestimmt worden, daß den Kauftustigen
frei steht, ?ie ^eßsalligen ilcltatlonsbeoingnlsse
in der dießlandrechcllcheti Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, oder del dem Ul^
Wurzbach emjusehen und Abschriften davon
zu verlangen.

<albach am 27. October i 6 )8 .
> " > - » > . ^ > i ' i l i l ü u " - , , > « . > > »

Nemtliche Verlautbarungen.

Versatzämtliche Licitation.
Am iZ. d. M . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen Versalzamte die im Flo-
nat September i85? verse^ten, und
ftlther weder ausgelösten noch umge-
schriebenen Pfänder, sowie die Taqs
vorher zur Versteigerung überbrachten
Effecten fremder Parteien, mittelst
öffentlicherVersteigerung an deaMeist-
blethenden verkauft.

Laidach am 9. November l3Z3.
w l H ^ . < ' . ^ K l i - ^ ^ ^

vermischte Verlautbarungen/
Z. i6o5. (») Nr. l5a6.

E d i c t .
DaK vereinigte Bezirksgericht Neudegg macht-

allgemein bekannt: Os habe aus Anlangen der
Ursula Schelchnig rc)n S t Ruprecht, dann Un<
ton U^oulsä) und Urlula Podlcßnig von ^oslai-
nouzc», und endlich Maria Mcklicsch ron Schm^z.
na , alle bedingt erklärte Erdeil zum Verlasse
des zu Prelehse verstorbenen MarkuZ Krainz. eie
öffentliche Versteigeiung oes zu diesem Verlasse
gehörigen, der Herrschaft Kroisenbach 5ub Berg.
Nr . 26 dienstbaren, in Okrogdcrg liegenden, ye»
richtlich auf 5o st- geschätzt«« Weingartens nebst
gemauerten Kellers, dann mehrerer österr. Oi-
mer Weineä, Fässer und anderer Effecten, so

>wie auch Leibeökleidung und Bienenstöcke, im
Scdähungswerthe von «6 ft. 44 kr. bewilligt.

(Z. Antts-Blatt Nr. i36 0. l3. November lä53.)
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und zur Vornahme den 3a. d. M . <a Uhr Vor-
nntiagü in Loco iDkrogderg, und dam» Prelcßie
bestimmt, wozu die Kauflustigen m«t dem üelsatze
eingeladen werde»», dah sie oaä Inventarium,
die Licitalionöbedingnisse, uno den lZrunobuchs.
extract bei diesem Gerichte zu oen gewöhnlichen
Anusstunden einsehen können.

NeuLegg am >.. November »333.

Z 7 . 6 0 0 . ^ (.) ^ 3 ^ 2 5 4 7 -
F t i l b i e t h u n g s ' E » , c t .

VoM Bezirksgerichte Wippach wlrd htermlt
öffentlich bekannt gemacht: Oö sey übe, Ansu»
Hen deü Michael Stcphanzhizh von Öudalne, als
Eesslonär des Mareuä Zurt , respect, deren Orden
und ÄechtKnachfolger, Anna Wl lwe Zurr und
Mathias Fabian oaselbst, wegen schuldigen ,u6
ft. 25 kr. c, ». c., die öffentliche Fkilbielhutlg der,
Hen Eheteuten Martuä und Unna Krainz von
Budawe eigenthümlich, oaselbst gelegen, zur Herr,
schaft Wippach «"b Urd. Nr . ^07, R. Z. 45

5 tindienenden, und auf »»»ü ft. 6 . M . gericht-
lich geschätzten '/., Hübe und rücksichllichen Realt«
täten, im Wege der Execution gewiNiget, auch
seyen hierzu drei Feildiechungötagsahuugen, näm«
lich für den 4. December 0. I . und 7. Jänner,
dann 7. Februar k. I . , jcdeömal zu den vormic.
tägigen Amcästunden im O»te Butaine mildem
Anhange beraunK worden, daß besagte Pfand'
realitäl bei der erstell und zweiten Feilblcthung
nur um oder über den Sckatzungswerlh, bei der
dritten aber 'auch unter demselben hintangegcbcn
sreroen soll.

Demnach welden die Kauftustigen dazu zu
erscheinen eingelaoei,, und tonnen i>»c Schätzung
nebst Verkaufsbcdingilissen täglich hieramlö ein»
schcn.

Bezirksgericht Wippach am i5. September
. i«I8. ^ ^

F e l l b i c t h u n g s - Ed lc t . .
Vom Bciistsgenchle W'Ppach wi l^ hiermit

öffentlich bekenn gemacht: <Kä seyc übcr Ansu.
äien deü Her>n Johann Ncp. DoNenz, als Kam«
merer der Kllchc Masi^'. in oer Aue, wegen schul,
digen 46 st. »3 tr. c:. 5. c. an (Zapitals.Zinsen,
tie öffentliche Feilbiethung der, dem Thomas
Zureta in Wippach eigenthümlichen, zur Herrschaft

Wippach dienstbaren Realitäten, a ls : Wohnung
in Wippach lZonsc. Nr. 2, Urb Fol. 9 a , Rectf.
Nr . 67, geschäht auf »60 ft., dann Weingarten
und Oedniß u lnalenlm Ll-ezi genannt, «ut»
Berg». Zolia 5>, N r . »64, geschäht auf 4» ft- im
Wege del Execution gewilliget, auch seyen hier-
zu drei FeilbiethungslagsahUllgen, nämllch fü»
den ,» . December h. I . , dann »4. Jänner un»
,3 Februar t. I . , jedesmal zu den vormitlägi»
gen Umtsstunden in dieser Verichlslanzl« mit dein
Anhänge beraumt worden, daß diese Pfandgüter
bei der ersten und zweiten Fellbielhkng nur um
oder über den Schätzunggwerlh, be> Ler dritten ablt
auch unter demselben hintangegeden werden würten.

Demnach werden die Kaufslustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und können inmillels d»e
Schätzung ulld Vtltaufibcdlngnisse hieramls täg«
llch einsehen.

Bezirlögericht Wippach am »3. September
»533.

2> »599. (,) Nr. 246t.
F e i l b i e t h u n g s . E d i c t -

Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht: «Zs seye über Ansuchen
des Blasius Lenassi von Loitscd, wegen ihm schul«
digen 7<» ft. 35 tr. c. 3. c., die öffentliche Feil«
biechung der, d»m Joseph Schirza, Vater und
Sohn gleichen Namens, eigenthümlichen, in Pod-
tray gelegenen, zur Herrschaft Wippach 5ul» Urb'
Fal. 63», Rectf. Nr . » dienstbaren, und aus
,95« ft. lZ. M . geschätzten ^ Hübe, und rück«
sichtlichen Realitäten im Wege ter Execution ge»
wiNllzec, auch seyen hierin drei Feilbiethungstag-
sahungen, näinlich für den ,2 December d. I . ,
Ul>o 14. Jänner, dann »4. Februar k. I . , jedes-
mal zu den vormittägigen AmtSstunden in Locs
Podkray mit dem Anhange beraumt worden,
daß cie Pfandgüter bei der ersten und zweiten
Feildiklhung nur um oder über den SchähungK»
werth, bei der drttten aber auch unter demselben
hintangegeben werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und können d»e Sckähung
nebst Licitalionsbedingnlssen hicramtö täglich ein«
sehen.

Bezirksgericht Wippach am 6. October ,339.

H. 1607. (!)

Traiteurie - Verleihung
im sttyermärkisch-ständischen Sauerbrunnen.

I m stcyerma'rkifth-ständischen Sauerbiunnen nächst Rohnsch werden be,de Traitcul'ien vom l5.^
März 1839 an mner nachstehenden Bedingungen neu verliehen werden:

Dem ersten Traitcur wird eingeräumt:
Erstens. Die freie Ausübuna, der Traitcurie im ersten Traiteurhause und im großen Conversations-Saale,

ebne hierfür eincn PachtschilllNg zu bezahlen.
Zweitens. Eben so freie, geräumige Wohnung im ersten Traitcmhause, nebst den dazu gehörigen Behältnissen,

als: Küche, Keller, Pferde - , Horn - und Borstenvieh - Stallunaen 2c.
drittens. Em im Traiteurhause gelegenes gutes Zimmer, welches er an Gäste vcnnicthen kann, gegen einen,

jährlichen Zins von 12 fi. C. M .
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Mcrtens. Die schone gewölbte Stal lung, so wie auch der größere Communstail^ beide zur Unkrbriuguna. der
Pferde der Gäste, gegen einen Iahreszins von 36 fi. C. M .

Hünftens.Mehrere Ackergründe gcgen einen Iahreszins von 11 fi. 12 kr. C. M .
Dcr zweite Traneur geniesit:

'"^Erstens. Die ihm ein« gpöhe-Trmkstube zu ebcncr
^ Erde und ein schöner grof '̂5 Saal im ersten Stocke zugcw^cscn sind. ,, ^ - ^
Zweitens.Freie geräumige Wohnung in diesem Hause sammt aUen erforderlichen Behältnissen. j .
Drittens. Werden ihm ein großer Pfcrdcstall zur Unterbringung der fremden Pfcrdc und emigc Acfergrü»de

ebenfalls unentgeltlich zum Gebrauche überlassen.
Sämmtliche Speisesäle und Speisezimmer sind mit ständischer Einrichtung, als 7 Tische, Stühle,

HZanke, « . versehen. ^
Dagegen sind beide Traiteure verpflichtet:

Erstens. Sich bei den zu Mtttag Stat t findenden ^lakie 6'liutys genau nach dem vvn der VerordncUn»
Stelle festgesetzten Speisen-Tariffe, welcher jedoch st^'ts für den Wirth liberal bcmeffcn wird, zu
halten; Abends hingcgcn Spcisenzettel zu führen.

Zweitens. Jene Curgäste, welche in ihren Zimmern speisen wollen, nach dem Speiftnzettel unblaghaft z»u
bedienen.

Drittens. Ucbcrhaupt durä) gesunde schmackhafte Kost, gutes reines Getränke und aufmerksame schnell« G5.
dienung die Gäste nach Möglichkeit zufriedenzustellen, indem nur in dieser Rücksicht den beide»
Traiteuren so vorthcilhafte Bedingungen gemacht werden.

Viertens. Haben beide Traiteure, da ihre Ernennung nur auf ein Jahr Stat t -findet, am Ende der Cnrzcit,
um fernere Bestätigung einzukommen, wenn sie das Geschäft für das nächste Jahr wieder erhaltcH
wollen. Ihre Bestätigung wird von ihren Leistungen abhängen.

Fünftens.Beiden Traiteuren werden die ihnen zugewicstnen Localitäccn für das ganze Jahr eingerämnt, ze-
dvch ist der erste Traitcur nur verbunden, die Traiteuric^om 1. Ma i bis letzten Septemlxr auSzu-
üben', der zwcttc Traircur muß jedoch das ganze Jahr anwvftnd und zur Bedienung allfälliges Gä-
ste bereit seyn.

Die beiden Tratt,curstellen werden nicht vereint, sondern jede nur für sich allein vergeben. Lusttr-Hgc t̂
be haben ihre Gesuche, dclegtMlt Moralitäts.-Zeugniß, ZeugNlsi über ihre bisherigen ̂ «lstungen,n dieftm Gcschäf-
t« und Nachweisung eines dem Unternehmen angemessenen FondeS, bis 15. December 1838 an die steyer-'
imärlifch-ständische Verordneten-StcUe in Grätz einzureichen, und können sich um nähere AuSrunfl««n» «m
'Besichtigung der Localitäten ?t. an das ständische Rentamt zu Sauerbrunn verwenden.

Grätz, vom sttyennärklsch' ständischen Verordneten - Rathe, am 3- November 1833,

Literarische Anzeigen.
S o eben ist angekommen

nud bei

Igna? Odlen v NleinmaIv,
Buchhänd le r in La ibach, zu haben :

Frohsinns - Krepier.
Walzer für das Piano, Fortt von

Joseph La nner.
Ple is ilb tr. C. M.

Huldigung der Frauen.
Cm Taschtlibuch für das Jahr 1839.
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I. F. Casielli.
Siebzehnte r J a h r g a n g .
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Preis Z si.Za kr. 6 . M .

Ehret die Frauen 1839.
M i t zwö l f Stahlst ichen.
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A b h a n d l u n g
über die

gesetzmäßige Befriedigung con-
currirender Gläubiger.

Bon
Peter Erasmus Gspan /

t. k. Landrath, .
I I I . B a n d . Von der gesetzmäßigen Befnrdi«

gung concurrirender Gläubiger im ßoncurswege.
Erste Abthe i lung . Ban der Vorbereitung

zu? Befriedigung der Gläubiger im Ioncurswege.
Grätz .LI9. Preis drosch. » ft. »2 tr. 6 . W .
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Englands, und beschrieben
v o n

A. Mayer.
I. Band. l. und 2. Lieferung.
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Beschreibung lostet nur 22 kr. C. M .
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